
Val-d’Oise: Polizist schießt und verletzt einen Autofahrer nach
Verfolgungsjagd
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Der Fahrer wurde am Schulterblatt verletzt und musste vor Ort medizinisch
versorgt werden. Die IGPN (Polizei der Polizei) wurde eingeschaltet und eine
Untersuchung eingeleitet.

Ein Polizist hat in der Nacht von Montag, den 6. Juni, auf Dienstag, den 7. Juni, in Argenteuil
(Val-d’Oise) auf einen Autofahrer geschossen, nachdem dieser sich geweigert hatte,
anzuhalten, wie Franceinfo unter Berufung auf Polizeiquellen meldet. Der 21-jährige Fahrer
wurde am Schulterblatt verletzt. Die Generalinspektion der nationalen Polizei (IGPN) wurde
eingeschaltet. Laut France Bleu Paris wurde eine weitere Untersuchung wegen versuchten
Mordes an einem Polizeibeamten, gegen den Fahrer eingeleitet.

Gegen 3.50 Uhr am Dienstagmorgen bemerkte eine Polizeistreife einen Renault Twingo, der
mit hoher Geschwindigkeit durch das Stadtzentrum von Argenteuil fuhr. Als der Fahrer die
Polizisten entdeckte, die inzwischen das Blaulicht eingeschaltet hatten, flüchtete er zunächst
in Gegenrichtung in eine Einbahnstrasse und raste dann über mehrere Grünstreifen, bevor er
gestoppt wurde.

Fahrer war alkoholisiert
Eine Polizistin versuchte daraufhin, den alkoholisierten Fahrer unter Kontrolle zu bringen,
dieser fuhr wieder los und klemmte die Polizistin zwischen dem Twingo und dem
Polizeiwagen ein. Ein anderer Polizist feuerte daraufhin seine Waffe ab und verletzte den
Fahrer an der Schulter. Er wurde von Rettungskräften vor Ort medizinisch versorgt.

In dem Fahrzeug wurden mehrere Flaschen Alkohol gefunden. Der junge Mann war stark
alkoholisiert und hatte keinen Führerschein, meldet France Bleu Paris.


